
1. Planungsteambildung
Ein Team aus der SV und interessierten Schüler*innen 
trifft sich regelmäßig, um das Projekt zu organisieren 
und gemeinsam durchzuführen. Dabei werden sie von der 
Schule und der Gemeinde unterstützt.

2. Ideen einreichen
Alle Schüler*innen bringen Ideen für Projekte in der 
Schule ein - von der Gestaltung einer 
schüler*innenfreundlichen Ausstattung bis hin zu neuen 
Initiativen im Schulalltag. 

3. Ideenprüfung
Die eingereichten Ideen werden anhand von bestehenden 
Kriterien auf ihre Machbarkeit überprüft (einerseits durch 
das Planungsteam und die Schulleitung, andererseits 
durch die Gemeinde Rastede) und anschließend zur Wahl 
aufgestellt.

4. Wahl
Die Schüler*innen entscheiden in einer demokratischen 
Wahl, welche Ideen umgesetzt werden sollen. 
Wahlberechtigt sind einzig die Schüler*innen.  

5. Umsetzung
Die ausgewählten Ideen werden mit dem festgelegten 
Budget umgesetzt, wobei die Schüler*innen selbst aktiv 
die Umsetzung durchführen.

Kontakt

Der Schüler*innenHaushalt in der Gemeinde 
Rastede wird pädagogisch begleitet von der 
Servicestelle Jugendbeteiligung e.V. in Berlin. 
Weitere Informationen zum 
Schüler*innenHaushalt findet ihr unter 
www.schuelerinnen-haushalt.de/aktive

KGS 
Schülervertretung 

sv@kgs-rastede.eu

SV-Beratungslehrer 
Herr Vachek

vc@kgs-rastede.eu

Didaktische Leitung 
Frau Varelmann 

vm@kgs-rastede.eu

Gemeinde Rastede

Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Wilken

wilken@rastede.de

Einbinden

Empowern

Gestalten

17.000 Euro

 Deine Schule, deine Entscheidung!
10.000 Euro von der Gemeinde Rastede und 

weitere 7.000 Euro aus dem Erlös des 
Weihnachtsmarktes stehen für den ersten 

Schüler*innenHaushalt an der KGS Rastede 
für das Schuljahr 2024/25 zur Verfügung!

Wie funktioniert es?

Beim Schüler*innenHaushalt entscheiden 
alle Schüler*innen in einem 

demokratischen Prozess über die 
Verwendung eines festgelegtes Budgets 
und gestalten damit ihre Schule selbst.
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